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Impressum: Das KERCHEBLÄÄDCHE ist der Gemeindebrief der Prot. Kirchengemeinden
Miesau und Gries. Verantwortlich zeichnet sich das Prot. Pfarramt Miesau, St. Wendeler
Straße 26, 66892 Bruchmühlbach-Miesau, Telefon: 0 63 72 – 14 56, Telefax: 5 03 52,
http://www.evpfalz.de/gemeind/miesau, eMail: prot.pfarramt.miesau@t-online.de.
Bitte beachten Sie, daß unsere Sekretärin Frau Bößhar-Zimmer jeweils mittwochs und
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Exemplaren und wird kostenlos an alle Haushalte verteilt. Druck: Eigendruck .
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Fahrt nach Taizé

Das Kooperationsmodell bietet im
Sommer eine Fahrt nach Taizé an,

und zwar von Sonntag, den 23. Juli
bis Sonntag, den 30. Juli.

Gemeinschaft und Offenheit prägen
die Atmosphäre in Taizé. Menschen aus
allen Nationen kann man kennenlernen.

Fahren werden wir mit einem Klein-
bus und privaten PKW. Wohnen wer-
den in Zelten oder Mehrbettzimmern.

Die Leitung der Freizeit hat Pfarre-
rin Dietrich (Tel. 06372/5155).

Kosten pro Person:
Von 17-29 Jahren: 220 DM.
Für Erwachsene im Zelt oder einem

eigenen Wohnwagen: 375 DM.
In einem Schlafsaal (max. 12 Per-

sonen): 410 DM
oder in einem Zwei - oder Mehrbett-

zimmer (ab 60 Jahren): 445 DM.
Anmeldungen werden bis zum 15.

Juni erbeten. Anmeldeformulare sind
im Pfarramt erhältlich.

S. Dietrich, Pfrin.

Die Kinder des Kindergartens
Gries werden am Freitag, den

3. März mit alten Reimen durch’s
Dorf gehen. Dieser neu belebten Tra-
dition folgend lärmen die Kinder nun
schon im dritten Jahr vor Fasching mit
Masken, Kostümen und vor allem
Krachmacherinstrumenten durch die
Straßen.

Natürlich freuen sich die Kinder
auch über kleine Gaben. Also – bis
am Freitag Vormittag.

Die Krachmacherkinder vom
Grieser Kindergarten

Neues aus der Grieser Kindertagesstätte
Herzliche Einladung zum

Second-Hand Basar

Der Elternbeirat der Grieser Kin-
dertagesstätte hat wieder einen

Second-Hand Basar organisiert.
Dieser ist am Samstag, den 11.

März 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr in den
Räumen der Kindertagesstätte.

Schauen Sie herein, stöbern Sie,
oder machen Sie es sich einfach bei
einer Tasse Kaffee und einem Stück
Kuchen gemütlich, den die Eltern der
Kindergartenkinder gestiftet haben.

Ihr EAS
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KINDERGARTEN MIESAU

„ Jesus spricht:
Ich bin der Weg und die Wahrheit und das Leben;

niemand kommt zum Vater denn durch mich.“

JOH 14 VERS 6

Monatsspruch März

K inder brauchen Bewegung
und richtige Ernährung. Täg-

lich bringen sie ihr Frühstück oder
das Essen zur Mittagszeit selbst
mit in den Kindergarten, deshalb
macht es immer wieder Sinn, mit
ihnen gemeinsam über die Nah-
rungsaufnahme und Zubereitung
von Nahrungsmitteln zu sprechen.
Was die Kinder im Kindergarten-
alter über natürliche und gesunde
Ernährung erfahren, prägt sie für
den weiteren Verlauf ihres Lebens
und für ihre Chance, mit Essen und
Trinken bewußt umzugehen. Aus
diesem Grund wollen wir Anfang
März Ernährungswochen anbieten
und Speisen zubereiten.

Mediziner haben festgestellt,
daß eine der Hauptursachen für
Zahnerkrankungen die heutige Er-
nährung ist, denn Zähne nehmen
Ernährungsfehler besonders übel.
Auch auf dieses Thema wollen wir
eingehen. Das Kind soll allmählich
lernen, sich für seine eigene Zahn-

Richtige Ernährung sorgt für gesunde Zähne
gesundheit verantwortlich zu füh-
len – also regelmäßige Zahnpfle-
ge, vernünftige Ernährung und re-
gelmäßige zahnärztliche Kontrol-
le. Ein Besuch beim Zahnarzt wird
sicherlich einiges dazu beitragen.

Herzlich Willkommen
zum Basar

„Alles rund um’s Kind“
am Samstag, den 25.03.2000

von 13 bis 16 Uhr
bei Kaffee und Kuchen

Tischreservierung ab sofort bei
Frau Mai (Tel. 38 77) und Frau
Loschky-Zimmer (Tel. 79 65). Der
Elternausschuß unseres Kindergar-
tens, welcher den Basar organi-
siert, freut sich auf jeden Besuch,
denn ein Teilerlös kommt den Kin-
dern zu Gute.

Bis zur nächsten Ausgabe grü-
ßen Sie alle recht herzlich

das Kindergarten-Team

Wie kann das ein Mensch von
sich sagen? „Ich bin der

Weg und die Wahrheit und das
Leben!“ Jesu Worte – und seien sie
hier auch besonders geformt durch
den Evangelisten Johannes – ha-
ben immer schon Aufsehen erregt;
Zustimmung oder Ablehnung;
„Hosianna“ oder „Kreuzige“.

Und tatsächlich ist Jesu Wort,
wenn es uns begegnet im Leben,
ein Eckstein, an dem wir anecken;
ein Stolperstein, über den wir pur-
zeln und uns verwundert umdre-
hen, vielleicht ärgerlich, manch-
mal so verdutzt, daß wir beginnen
nachzudenken über dieses Wort
und unser Leben – und was beides
miteinander zu tun hat.

Für mich ist Jesu Wort zum
Grundstein geworden, so wie es
mein Konfirmator mir als Konfir-
mationsspruch mit auf den Weg
gegeben hat: „Einen andern Grund
kann niemand legen, als den, der
gelegt ist, welcher ist Jesus Chri-
stus“ (1Kor 3,11).

Weg, Wahrheit, Leben – das
sind große Worte von hohem sym-
bolischem Wert. Jeder weiß um
ihre Bedeutsamkeit – auch der
weniger religiöse Mensch. Johan-
nes macht diese Lebensworte an
einer Person fest: Jesus Christus.

Das will heißen: Eure Orientie-
rungslosigkeit hat ein Ende. Ihr
braucht nur gemeinsam den Weg
Christi zu gehen. Seine Maßstäbe
führen Euch sicher zum Ziel.

Gelogen wird überall bis die
Balken sich biegen. Einer aber ist
vertrauenswürdig. Jesus verkör-
pert die Wahrheit Gottes. An die-
ser Wahrheit muß sich für Euch
messen lassen, was täglich um
Euer Vertrauen wirbt.

Die Sehnsucht nach erfülltem,
gelingendem Leben bewegt alle,
Junge und Alte. Die Werbung tut
ihr Übriges … Jesus will Eure
Sehnsucht stillen und Euch das
Geschenk des Lebens bewahren, in
dieser Welt und über den Tod hin-
aus.

A. Rummel, Pfr.
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Unsere Termine im März 2000
für den Kindergottesdienst Miesau

Aus dem Grieser Presbyterium

Diskutiert wurde eine Haus-
ordnung bzw. ein Mietver-

trag für die Nutzung des Gemein-
desaales. Die vorhandene Haus-
ordnung wurde um wichtige Punk-
te ergänzt, um spätere Streitigkei-
ten nach der Nutzung auszuschlie-
ßen. Jedem Nutzer wird bei der
Vergabe des Gemeindesaales die-
se Benutzerordnung ausgehändigt,
so daß sie gewissermaßen einem
Vertrag gleichzusetzen ist.

Nicht geändert wurden die Ge-
bühren für die Nutzung. Sie betra-
gen 120 DM pro Tag. Tischdecken
werden kostenlos gestellt. Sie müs-
sen nur nach Gebrauch gewaschen
und gebügelt zurückgebracht wer-
den.

Für Beerdigungen beträgt die
Benutzungsgebühr nur 100 DM.

Für die im vorigen Jahr gefäll-
ten Birken zwischen Kirche und
Kindergarten sind mittlerweile drei
Ahornbäume gepflanzt worden.
Nun steht noch eine Birke hinter
dem Gemeindesaal mit Überhang
zum Friedhof, die auch verant-
wortlich ist für die Verstopfung der
Dachrinne und des Abwassersy-
stems. Zu dieser Verstopfung der
Dachrinne trägt auch die Birke vor
dem Gemeindesaal bei. Beide Bir-
ken werden nun gefällt. Damit hof-
fen wir, das leidige Problem der
Überschwemmung im Keller los-
zuwerden. Diese Birke vor dem
Gemeindesaal soll nun auch durch
einen Ahornbaum ersetzt werden.

Die nächste Sitzung des Pres-
byteriums ist am 30.03.2000 um
19.30 Uhr im Gemeindesaal.

I ch, der neue Ahorn-
baum, will im Viereck

zwischen Grieser Kirche,
Gemeindesaal und Fried-
hof und weit weg vom Ge-
meindesaal stehen, damit
meine Blätter nicht mehr
die Dachrinne füllen und
die Abwasserleitung ver-
stopfen. Kahl bleiben soll

Ahorn sucht Pate oder Patin
der Kirchenvorplatz nicht.
Ich möchte ihn gerne
schmücken!

Am liebsten wäre es
mir aber natürlich, wenn
mir eine Patin oder ein
Pate zur Seite stünde, die
oder der mich für den Kir-
chenvorplatz stiften
möchte.

Sonntag, den 5. März
Heute ist Faschingsonntag und
Kindermaskenball, der KiGo fällt
aus. Wir wünschen euch viel
Spaß!

Sonntag, den
12. März
KiGo um
10.00 Uhr:
Wir feiern
mit Zachä-
us!

S a m s t a g ,
den 18. März
KiGo um 18.00
Uhr: Selamat datang!
Das ist indonesisch und heißt:
Herzlich willkommen! Wir möch-
ten euch zu einer Reise einladen,
einer Reise zu den Kindern in In-
donesien, zu Myra dem Müllkind.

Sonntag, den 26. März
KiGo um 10.00 Uhr: Unsere Rei-
se durch Indonesien ist noch nicht

zu Ende. Heute basteln wir uns
bunte Stirnbänder

und erzählen euch
von Rebekka

und Jesus.

Bis zum
n ä c h s t e n
Sonntag,

Eure
Conny Biehl,

Magda Schröer,
Kerstin Biehl,

Jennifer Schiffmann,
Heike Buhles

und Beate Rummler

Kinder zum ChristFest 2000

Ein reichhaltiges Programm lockt nicht nur Erwachsene und
Jugendliche zum ChristFest 2000 über Pfingsten nach Speyer.

Auch unsere Kindergottesdienstkinder werden ihren diesjährigen
Jahresausflug nach Speyer unternehmen, um am Pfingstsonntag mit
dabeizusein, wenn rund um den Dom und im Zirkuszelt auf der Dom-
wiese ein buntes Kinderprogramm für die Kinder unserer Kirchen steigt.
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FASTENAKTION/HAUSABENDMAHL BAUSTELLE GEMEINDE

Ich bewege mich – es bewegt sich was

Sitzen Sie acht
Stunden vor

dem Computer
fest, müssen Sie
schichtweise am
Fließband arbei-
ten oder stehen
Sie bis Geschäftsschluß hinter dem
Verkaufstresen? Oder rennen Sie
im Haus treppauf, treppab, hängen
Wäsche auf und tragen Geträn-
kekisten hin und her? Und sind Sie
nicht auch froh, wenn es gut ist am
Abend und Sie die Füße hochle-
gen können? In Bewegung sein
und bleiben ist manchmal ganz
schön nervig. Und doch so wich-
tig. Denn sonst rostet man ein, ver-
liert den Anschluß, wird gelähmt.

Sieben Wochen Nachdenken
über und ausprobieren von Bewe-
gung. Ich bewege mich, ich bewe-
ge mich auf andere zu, in mir be-

wegt sich etwas.
Ob man nun auf
das Auto verzich-
tet, mehr Sport
treibt, auf andere
Leute zugeht oder
die altherge-

brachten Fastenmethoden ausübt,
wie Heilfasten, Verzicht auf Alko-
hol oder Zigaretten – Sieben Wo-
chen Verzicht üben auf liebgewor-
dene Gewohnheiten, auf die klei-
nen Abhängigkeiten im Alltag –
darum geht es bei der Fastenakti-
on. Haben Sie Lust drauf?

Wir laden Sie am 9. März um
9 Uhr im Pfarrhaus und am 15.
März um 19.30 Uhr im Gemein-
desaal Miesau herzlich ein, mit-
zumachen. Allein oder in der
Gruppe. Weitere Informationen
gibt es im Pfarramt (Tel. 14 56).

Ute Stoll-Rummel, Pfrin.

Noch einmal Jubelkonfirmation

Die Einladungen zur Silbernen
Konfirmation (28.05.2000) in

Gries wurden inzwischen ebenfalls
postalisch an alle Jubelkonfirmanden
verschickt.

Wer trotzdem immer noch keine
Einladung erhalten hat, sollte sich
beim Pfarramt melden, da Fehler bei
der Postzustellung nach der Erfahrung

des letzten Jahres nicht auszuschlie-
ßen sind.

Die Goldkonfirmanden treffen sich
zum Dorfplatzfest am 21. Mai um 15
Uhr im Prot. Gemeindesaal in Mie-
sau zum Kaffeetrinken und Vorge-
spräch. Dazu laden wir hiermit ganz
herzlich ein!

A. Rummel, Pfr.

Mitgliederversammlung des KPV

Der Ev. Krankenpflegeverein
Miesau/Elschbach e.V. lädt alle

Mitglieder recht herzlich zu der dies-
jährigen Mitgliederversammlung am
11. März 2000 ein.

Sie findet wie in all den vergange-
nen Jahren um 15 Uhr im Raum des
Pensionärsvereins statt.

Aktuelle Themen stehen auf der
Tagesordnung. Es soll aber auch wie-
der Raum für Fragen und Wünsche
geben.

Danach sind alle herzlich zu Kaf-
fee und selbstgebackenem Kuchen
eingeladen.

K. H. Seyl, Vors.

Steigender Gottesdienstbesuch

I m Vergleich zum Vorjahreszeit-
raum ist in unseren beiden Kir-

chengemeinden ein leicht steigender
Gottesdienstbesuch zu vermerken.

Von den meisten unbemerkt, wird
an allen Sonntagen der Besuch ge-
zählt. 1998/99 waren in Miesau 4949
und in Gries 2625 Christinnen und
Christen in unseren Gottesdiensten.

Bereinigt um die besonders gut
besuchten, aber nicht repräsentativen
Gottesdienste wie etwa Heilig Abend,
errechnet sich daraus ein durch-

schnittlicher Besuch von 59,3 Perso-
nen in Miesau (ca. 3 % der Gemein-
deglieder) und 40,5 in Gries (ca. 6 %).
Der absolute Jahresschnitt beträgt al-
lerdings 71,6 (3,53 %) und 63,6 (9,34
% Gries). Damit erreichen wir durch-
schnittlich etwa 135 Gottesdienstbe-
sucher sonntäglich oder 5 % gemes-
sen an der Gemeindegliederzahl.

Stark zugenommen hat auch die
Zahl der Abendmahlsbesucher auf
1.500 im letzten Jahr.

A. Rummel, Pfr.

Einladung zum Hausabendmahl

M it der beginnenden Passi-
onszeit laden wir wieder

ganz besonders ein zu Hausabend-
mahl bei Ihnen Zuhause.

Wer durch Krankheit oder an-
dere Hindernisse nicht die Mög-
lichkeit hat, zum Abendmahl im
Gottesdienst zu kommen, den be-

suchen wir gerne und bieten dazu
das Hausabendmahl als gute Tra-
dition an, mit in die Gemeinschaft
am Tisch Gottes aufgenommen zu
werden. Gerne dürfen Sie dazu
auch die Familie oder Nachbar-
schaft einladen. Terminabsprachen
sind telefonisch jederzeit möglich.
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FÖRDERVEREIN KIRCHENORGEL KINDERBASAR

Pfr. Rummel begrüßte die Mitglie-
der und erstattete

den Jahresbericht für das
Jahr 1999. Als 10. Ver-
anstaltung in der Ge-
schichte des jungen Ver-
eines fand die Biblische
Weinprobe mit Pfr. Bähr
als „Kulinarisches Kon-
zert“ statt. Beendet wur-
de das Jahr 1999 mit einem „Litera-
rischen Konzert“: Mundart-Lesung
mit Guido Defland. Dazwischen la-
gen das Flötenkonzert mit Kirsten
Christmann, Sophie Kapitain sowie
Pfrin. Ute Stoll-Rummel und das Or-
gelkonzert mit Ulrich Loschky in der
Miesauer Kirche. In der Grieser Frei-
zeithalle fand der „Höhepunkt“ der
bisherigen Veranstaltungen des Ver-
eines statt: Das Benefiz-Konzert des
Polizei-Orchesters von Rheinland-
Pfalz. Insbesondere für diese Veran-
staltung sprach er allen Helfern und
Beteiligten seinen herzlichen Dank
aus. Ohne den Einsatz der rund 100
Helfer wäre eine solche Veranstaltung
nicht möglich gewesen.

Zur finanziellen Entwicklung gab
es Erfreuliches berichten. Bis zu Be-
ginn des Jahres 1999 waren Einnah-
men aus den 9 Veranstaltungen von
1997 und 1998 von rund 4.900 DM
zusammengekommen. Allein 1999

Mitgliederversammlung beim
Förderverein Kirchenorgel

wurde aus dem Erlös der Veranstal-
tungen ca. 11.000 DM
eingenommen.

Die 14 Veranstaltun-
gen erbrachten bis Ende
1999 ca. 15.900 DM.

Der Schatzmeister,
Herr Horst Beisecker,
erstattete dann seinen
Rechenschaftsbericht.

Am 31.12.1998 waren in der Kasse
des Vereines 35.708,65 DM, die
durch Spenden, Beiträge, Erlöse aus
den Veranstaltungen und dem Tassen-
verkauf auf genau 53.291,51 DM bis
zum 31.12.1999 angestiegen sind.

Das Jahr 2000 hat für den Verein
schon gut begonnen. Durch Mit-
gliedsbeiträge und Spenden hat sich
der Kontostand bis zum 31.01.2000
auf exakt 56.147,82 DM erhöht.

Der Verein hat demnächst seine ei-
gene Homepage im Internet, wo man
außer aktuellen Informationen auch
den Spendenstand ersehen kann.

Nach der einstimmigen Entlastung
des Schatzmeisters wurde auch die
Vorstandschaft einstimmig entlastet.

Per Akklamation wurde dann die
neue Vorstandschaft einstimmig ge-
wählt: Pfr. Rummel, Herr Böhnlein,
Herr Beisecker, Herr Bernd, Herr
Kramer, Herr Scheck, Frau Kohl.

L. Kramer

Herzlich Willkommen
zum Basar

„Alles rund um’s Kind“
im Prot. Kindergarten Miesau

am Samstag, den
25. März 2000
von 13 bis 16 Uhr

Tischreservierung ab sofort bei:
Frau Mai 06372-3877

Frau Loschky-Zimmer 06372-7965

Pro Tisch wird eine Gebühr von 15
DM zugunsten des Kindergartens
erhoben. Für Kaffee und Kuchen ist
natürlich wie immer auch gesorgt!

Es lädt ein der
EAS des Prot. Kindergartens Miesau
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GOTTESDIENSTE & TERMINE GRIES MIESAU TERMINE & GOTTESDIENSTE
03.03.: Weltgebetstag 18 Uhr Gottesdienst zum Weltge-

betstag der Frauen
05.03.: Estomihi 10 Uhr (Predigttext: Amos 5,21-24)
12.03.: Invokavit 9 Uhr (Predigttext: 2Kor 6,1-10)
19.03.: Reminiszere 10 Uhr (Predigttext: Jes 5,1-7)
26.03.: Okuli 9 Uhr (Predigttext: 1Petr 1,18-21)
02.04.: Lätare 10 Uhr (Predigttext: Phil 1,15-21)
Passionsandachten 16. und 30.03. um 19 Uhr
Bastelkreis donnerstags im Gemeindesaal
Büchertisch & Basar sonntags nach dem Gottesdienst
Frauenbund 08. und 22.03. um 19.30 Uhr
Kindergottesdienst samstags um 10 Uhr außer Faschingsamstag
Kindergruppe mittwochs von 15-16.30 Uhr am 08. und 22.03. Da

unsere Mitarbeiterinnen Frau Oberheim und Julia
Gallei nicht mehr kommen können, suchen wir je-
manden, der Lust hat, mit Kindern zu basteln. Bitte
bei Frau Jutta Weber (Tel. 0 63 72/25 14) melden!

Kirchenchor montags um 19.30 Uhr in Miesau
Konfirmationskurs 2000 dienstags um 16 Uhr, Konfirmandentag am 18.03.,

Elternabend am 28.03. um 19.30 Uhr
Konfirmationskurs 2001 dienstags um 17.15 Uhr
Krabbelgruppe dienstags um 16 Uhr im Prot. Kindergarten (P. Wern,

Tel. 21 02)
Ökum. Bibelgespräch 14.03. um 20 Uhr in Gries
Presbyteriumssitzung 30.03. um 19.30 Uhr (öffentlich)
Singkreis 02.03. um 20 Uhr in Miesau
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03.03.: Weltgebetstag 19 Uhr Gottesdienst zum Weltgebets-
tag der Frauen mit Flötenkreis

05.03.: Estomihi 14 Uhr (Predigttext: Amos 5,21-24)
12.03.: Invokavit 10 Uhr (Predigttext: 2Kor 6,1-10)
14.03.: Trauung 15 Uhr Marco und Jessica Diepold, geb. Dorst
18.03.: Reminiszere 18 Uhr (Predigttext: Jes 5,1-7) mit Taufen von Se-

lina Rittersbacher und Aileen Gottschalk
26.03.: Okuli 10 Uhr (Predigttext: 1Petr 1,18-21)
02.04.: Lätare 14 Uhr (Predigttext: Phil 1,15-21)
Passionsandachten 17. und 31.03. um 19 Uhr
Besuchsdienstkreis 02.03. um 16.30 Uhr im Pfarrhaus
Büchertisch in der Kirche
Fastengruppe 09.03. um 9 Uhr dann immer mittwochs 19.30 Uhr
Flötenkreis donnerstags um 17.30 Uhr
Frauenbund 09. und 23.03. um 15 Uhr
Frauengruppe 21.03. um 20 Uhr
Gemeindenachmittag in Buchholz 14.03. um 15 Uhr, Thema: „7 Wochen

ohne – ist Fasten sinnvoll?“
Jugendgruppe (12-17 J.) donnerstags um 18 Uhr
Kindergottesdienst parallel zum Erwachsenengottesdienst
Kindergruppe (6-9 J.) dienstags um 16 Uhr mit Susan und Lena
Kirchencafé 05.03. (Jugendgruppe)
Kirchenchor montags um 19.30 Uhr
Kleinkind-Turnen für Kinder ab 1 Jahr, am 20.03. und 03.04. von 15-

16 Uhr im Turnraum des Kindergartens
Konfirmationskurs 2000 mittwochs um 15 Uhr, Konfirmandentag am 11.03.,

Elternabend am 17.03. um 19.30 Uhr
Konfirmationskurs 2001 donnerstags um 15 Uhr
Krabbelstube morgens dienstags und donnerstags 9.30 Uhr
Krabbelgruppe mittags mittwochs um 16 Uhr
Krankenpflegeverein 11.03. um 15 Uhr Mitgliederversammlung
Ökum. Bibelgespräch 14.03. um 20 Uhr in Gries
P•A•U•S•E 17.03. um 17 Uhr im Gemeindesaal
Presbyteriumssitzung 31.03. um 19.30 Uhr (öffentlich)
Redaktionskreis 28.03. um 11 Uhr im Pfarramt Miesau
Runder Tisch 09.03. um 19.30 Uhr im Gemeindesaal
Singkreis 02.03. um 20 Uhr

3 in 1 Sammlung
Gustav-Adolf-Werk •

Frühjahr- und
Herbstdiakoniesammlung

Bitte beachten Sie
freundlich unsere

Beilage!

Pfarrfamilie in Urlaub
vom 20.-27. März 2000

sind wir in Urlaub …
Die Kasualvertretung

hat in dieser Zeit
Pfarrerin Dietrich,

Tel. 51 55!


